
BERLIN. Zur heute vom Verband der Anbieter von Telekommunikations-

und Mehrwertdiensten (VATM) und Dialog Consult vorgestellten Studie

zum deutschen Kommunikationsmarkt 2012 erklärt die Beauftragte für IT-

Kommunikation und Postwesen der FDP-Bundestagsfraktion Claudia

BÖGEL:

Die FDP-Bundestagsfraktion begrüßt die verbesserte

Wettbewerbssituation auf dem deutschen TK-Markt. Die Wettbewerber der

Telekom tätigen mehr als die Hälfte der Investitionen und legen im

Festnetz-Segment um 1,3 Prozent und im Mobilfunkbereich um 0,5

Milliarden Euro zu. Dies ist ein weiterer Schritt in Richtung Wettbewerb.

Die großen Fortschritte beim LTE-Ausbau für den schnellen

Internetanschluss via Mobilfunk bestätigen den wettbewerbs- und

technologieoffenen Kurs, den die schwarz-gelbe Koalition mit der

Telekommunikationsnovelle eingeleitet hat. Es ist ein liberaler Erfolg, dass

in Kürze in allen Bundesländern die Versorgungsauflagen erfüllt und damit

die ländlichen, bisher unversorgten Regionen erschlossen sein werden.

Rund 800.000 Haushalte werden in Deutschland Ende 2012 von

Glasfasernetzen profitieren. Um den Breitbandausbau, insbesondere in

den ländlichen Regionen, noch weiter anzukurbeln, hat die Koalition in der

Arbeitsgruppe "Ländliche Räume, Regionale Vielfalt" einen

Abschlussbericht erstellt. Dazu gehört u.a. die Sicherstellung, dass die

Höhe der Mietzinsen für die Teilnehmeranschlussleitungen (TAL) zur

breitbandigen Erschließung des ländlichen Raums beiträgt, insbesondere

durch eine signifikante Absenkung der Entgelte für die Kabelverzweiger

(KVz)-Tal.
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